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Die Gesamtschule Marienheide informiert:
Wir helfen Igeln zu überwintern

Klasse 5e der Gesamtschule Ma-Klasse 5e der Gesamtschule Ma-Klasse 5e der Gesamtschule Ma-Klasse 5e der Gesamtschule Ma-Klasse 5e der Gesamtschule Ma-
rienheide baut Igelhäuser fürsrienheide baut Igelhäuser fürsrienheide baut Igelhäuser fürsrienheide baut Igelhäuser fürsrienheide baut Igelhäuser fürs
„Grüne Klassenzimmer“„Grüne Klassenzimmer“„Grüne Klassenzimmer“„Grüne Klassenzimmer“„Grüne Klassenzimmer“
Igel fressen sich im Herbst einen
Winterspeck an, um gut durch den
Winter zu kommen. Je mehr von
ihren natürlichen Nahrungstier-
chen - wie Käfer, Raupen, Schne-
cken, Regenwürmern - im „Grü-
nen Klassenzimmer“ der Schule
leben, desto besser ist dies für
die stacheligen Gäste. Sobald die
Temperaturen dauerhaft unter fünf
Grad sinken, beginnen die Igel

ihren Winterschlaf. Meist fallen
ältere Igel daher schon ab Anfang
Dezember in den Winterschlaf,
junge Igel bleiben auch schon
einmal noch ein paar Wochen län-
ger wach. Eigentlich brauchen die
Igel für ihren Winterschlaf nur na-
türliche Verstecke, in denen sie
ungestört schlafen können: dich-
te Hecken, Laub- und Reisighau-
fen oder alte Baumstümpfe. Da
diese aber oft Mangelware sind,
können alle Menschen ein biss-
chen nachhelfen, damit die Tiere

auch in ihrer Umgebung genügend
Unterschlupfmöglichkeiten finden
- die Schüler*innen der Klasse 5e
tun dies mit einem Igelhaus. Die
Idee zum Projekt Igelhaus ent-
stand vor etwas über einem Jahr,
als sich im Lehrerkollegium der
Gesamtschule Marienheide Ge-
danken über die Gestaltung des
„Grünen Klassenzimmers“ hinter
den Sporthallen gemacht haben.
Dabei ging es nicht nur um die
Ausgestaltung der Fläche, den Bau
von Wegen, Präsentationsflächen

und Sitzgelegenheiten, sondern
auch um die Pflege von Flora und
Fauna, den Lebensraum von hei-
mischen Kleintieren sowie Um-
welt- und Klimaschutz im schuli-
schen Alltag.
Mit Beginn des neuen Schuljah-
res stand für die Schülerinnen und
Schüler des neuen Jahrgangs 5
nicht nur das Kennenlernen ihrer
neuen Schule, sondern auch das
gegenseitige Kennenlernen,
Teambuilding und gemeinsames

Schüler der 5e mit den beiden Tutoren beim Aufbau eines IgelhäuschensSchüler der 5e mit den beiden Tutoren beim Aufbau eines IgelhäuschensSchüler der 5e mit den beiden Tutoren beim Aufbau eines IgelhäuschensSchüler der 5e mit den beiden Tutoren beim Aufbau eines IgelhäuschensSchüler der 5e mit den beiden Tutoren beim Aufbau eines Igelhäuschens
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Weitere Infos unter www.tv-rodt-muellenbach.net oder per Mail an ski@tv-rodt-muellenbach.de
Veranstalter: TV Rodt-Müllenbach – Skiabteilung

Anmeldung bis zum 11.11.2023 
unter www.teamsoft-sportzeit.com/
events/herbstwaldlauf

Samstag

18.11.2023

46.

HERBST
WALD 
LAUF
um die Bruchertalsperre   

Starts ab 13 Uhr 
auf drei Laufstrecken
RUNNING „Grüne Wand“ ....................... 10,4 km
RUNNING + WALKING „Forsthaus“ ...... 5,4 km
RUNNING + WALKING „Brucher“ .......... 3,4 km
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Öffentliche
Bekanntmachungen
der Gemeinde Marienheide, die
durch Rechtsvorschrift vorge-
schrieben sind, werden durch
Bereitstellung im Internet
(https://marienheide.de/de/
rathaus/bekanntmachungen.php)
für die Dauer von einer Woche voll-
zogen, soweit gesetzlich nichts an-
deres bestimmt ist.

Über den QR-Code gelangen Sie
schnell zu den aktuellen Be-
kanntmachungen der Gemeinde.
Nachrichtlich erfolgt die Be-
kanntmachung ebenfalls im Be-

kanntmachungskasten der Ge-
meinde Marienheide am Rat-
haus, Hauptstraße 20.

Sitzungstermine im
November/Dezember
21.11, 18 Uhr21.11, 18 Uhr21.11, 18 Uhr21.11, 18 Uhr21.11, 18 Uhr
Haupt- und Finanzausschuss
22.11, 18 Uhr22.11, 18 Uhr22.11, 18 Uhr22.11, 18 Uhr22.11, 18 Uhr
Ausschuss für Klima und Umwelt
28.11, 18 Uhr28.11, 18 Uhr28.11, 18 Uhr28.11, 18 Uhr28.11, 18 Uhr
Ausschuss für Wirtschaft, Freizeit,
Kultur und Tourismusssss
29.11, 18 Uhr29.11, 18 Uhr29.11, 18 Uhr29.11, 18 Uhr29.11, 18 Uhr
Bau- und Planungsausschuss
05.12, 18 Uhr05.12, 18 Uhr05.12, 18 Uhr05.12, 18 Uhr05.12, 18 Uhr
Rat
Die jeweilige Tagesordnung so-
wie den Sitzungsort finden Sie
im Bürgerinformationssystem
unter http://session.gemeinde-

marienheide.de/bi/info.asp
(QR-Code) und im Bekanntma-
chungskasten vor dem Rathaus.

Gedenkfeiern
zum Volkstrauertag
Zum diesjährigen Volkstrauertag
am 19.11.2023 finden in der Ge-
meinde Marienheide folgende
Gedenkfeiern statt:t:t:t:t:
10.00 Uhr Ehrenmal Kempershö10.00 Uhr Ehrenmal Kempershö10.00 Uhr Ehrenmal Kempershö10.00 Uhr Ehrenmal Kempershö10.00 Uhr Ehrenmal Kempershöhehehehehe

11.30 Uhr Ehrenmal Ellberg11.30 Uhr Ehrenmal Ellberg11.30 Uhr Ehrenmal Ellberg11.30 Uhr Ehrenmal Ellberg11.30 Uhr Ehrenmal Ellberg
14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr
Ehrenmal DannenbergEhrenmal DannenbergEhrenmal DannenbergEhrenmal DannenbergEhrenmal Dannenberg
Die Bevölkerung ist herzlich
eingeladen.

Informationsabend der
Gesamtschule Marienheide
In wenigen Monaten steht für
die Schülerinnen und Schüler,
die derzeit die vierten Klassen
der Grundschulen besuchen,
die Entscheidung an, welche
weiterführende Schule ab dem
Schuljahr 2024/2025 für sie die
Richtige sein wird.
Um interessierten Eltern einen
persönlichen Überblick über die
Qualität der Gesamtschule Ma-
rienheide zu geben, findet am
Dienstag, den 14. NovemberDienstag, den 14. NovemberDienstag, den 14. NovemberDienstag, den 14. NovemberDienstag, den 14. November
20232023202320232023 um 19.30 Uhr, ein Infor-
mationsabend im Pädagogi-

schen Zentrum der Gesamtschu-
le Marienheide, Pestalozzistra-
ße 7, 51709 Marienheide, statt.
Im Vorhinein sind ab 18.30 Uhr
mehrere Schulführungen ge-
plant.
Auch an dem am 25.11.2023 in
der Zeit von 10 - 14 Uhr statt-
findenden Schulfest können in-
teressierte Eltern und Schüler-
innen und Schüler teilnehmen.
An diesem Tag werden Schul-
führungen um 11 Uhr, 12 Uhr
und 13 Uhr angeboten.
Treffpunkt: Sekretariat

Sportplatzbeleuchtung
am Sportplatz Jahnstraße saniert
Rechtzeitig zur dunklen Jahres-
zeit ist die Sanierung der Sport-
platzbeleuchtung am Sportplatz
Jahnstraße abgeschlossen. Anstel-
le der 12 alten Leuchtenköpfe
strahlen nun 14 moderne LED-Flut-
lichtstrahler mit den sportlichen
Leistungen der Schulen und Ver-
eine um die Wette.
Die Gemeinde Marienheide hat
das Projekt mit Fördermitteln aus
der Richtlinie zur „Förderung
von Klimaschutzprojekten in so-
zialen, kulturellen und öffentli-
chen Einrichtungen im Rahmen
der Klimaschutzinitiative“ (so-
genannte Kommunalrichtlinie)

verwirklichen können.
Mit der Kommunalrichtlinie för-
dert das Bundesministerium für
Wirtschaft und Klimaschutz die
Kommunen dabei, einen Beitrag
zur Senkung der Treibhausgase-
missionen zu leisten. Die Pro-
gramme und Projekte decken ein
breites Spektrum an Klima-
schutzmaßnahmen ab und tra-
gen zu einer Verankerung des
Klimaschutzes vor Ort bei.
Von der Kommunalrichtlinie
profitieren Verbraucherinnen
und Verbraucher ebenso wie Un-
ternehmen, Kommunen oder Bil-
dungseinrichtungen.
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Räum- und Streupflicht auf Gehwegen
Aufgrund der in den Wintermo-
naten zu erwartenden Witte-
rungsverhältnisse weist die Ge-
meinde Marienheide darauf hin,
dass gemäß der derzeit gülti-
gen Satzung über die Straßen-
reinigung und die Erhebung von
Straßenreinigungsgebühren der
Gemeinde Marienheide die
Räum- und Streupflicht der Geh-
wege auf die Grundstückseigen-
tümer übertragen worden ist. Ist
das Grundstück mit einem Erb-
baurecht belastet, so tritt an die
Stelle des Eigentümers der Erb-
bauberechtigte.
Als Gehwege im Sinne der Sat-
zung gelten alle selbständigen
Gehwege, die gemeinsamen
Fuß- und Radwege (Zeichen 240
StVO), alle erkennbar abgesetzt
für die Benutzung durch Fußgän-
ger vorgesehenen Straßenteile
sowie Gehbahnen in 1,50 m Brei-
te ab begehbarem Straßenrand
bei allen Straßen und Straßen-
teilen, deren Benutzung durch
Fußgänger vorgesehen oder ge-
boten ist, insbesondere in ver-
kehrsberuhigten Bereichen (Zei-
chen 325/326 StVO) und Fußgän-
gerbereichen (Zeichen 242/243
StVO).
Die Gehwege sind in einer Brei-
te von 1,50 m von Schnee freizu-
halten. Auf Gehwegen ist bei Eis-
und Schneeglätte mit abstump-
fenden Mitteln zu streuen, wo-
bei auf die Verwendung von Salz
oder sonstigen auftauenden Stof-
fen möglichst verzichtet werden
sollte.
An Haltestellen für öffentliche

Verkehrsmittel oder für Schul-
busse müssen die Gehwege so
von Schnee freigehalten und bei
Glätte bestreut werden, dass ein
gefahrloses Ein- und Aussteigen
sowie ein gefahrloser Zu- und
Abgang zu den Haltestellenein-
richtungen gewährleistet ist.
In der Zeit von 07:00 Uhr bis
20:00 Uhr (sonn- und feiertags
von 09:00 Uhr bis 20:00 Uhr) ge-
fallener Schnee und entstande-
ne Glätte sind unverzüglich nach
Beendigung des Schneefalls bzw.
nach dem Entstehen der Glätte
zu beseitigen. Nach 20:00 Uhr
gefallener Schnee und entstan-
dene Glätte sind am Folgetag
(werktags bis 07:00 Uhr, sonn-
tags und feiertags bis 09:00 Uhr)
zu beseitigen.
Soweit es Ihnen selbst nicht
möglich sein sollte, Ihrer Räum-
und Streupflicht nachzukom-
men, müssen Sie ggf. einen Drit-
ten beauftragen, die erforderli-
chen Arbeiten für Sie durchzu-
führen.
Häufig übertragen Vermieter die
Räum- und Streupflicht auf ihre
Mieter oder beauftragen einen
Hausmeisterservice damit. Die
Verantwortung für die Verkehrs-
sicherheit bleibt weiterhin beim
Eigentümer bzw. Erbbauberech-
tigten. Er muss sicherstellen,
dass der Räumdienst ordnungs-
gemäß ausgeführt wird. Wer dies
nicht tut, geht unter Umständen
ein hohes finanzielles Risiko
ein, denn bei einem Beinbruch
mit Arbeitsausfall kommt schnell
eine größere Summe zusammen,

welche dann aus der eigenen
Tasche bezahlt werden muss. In
Ihrem eigenen Interesse wird um
eine ordnungsgemäße Durchfüh-

Die Gemeindebücherei
informiert:

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

rung der Räum- und Streupflicht
auf Gehwegen gebeten.
Gemeinde Marienheide
Ordnungsamt
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Gemeinsam den 
Alltag erleben …

in Bensberg, Overath, Gummersbach, Lindlar und neu in Wipperfürth.

übungen oder 

www.lebensbaum.care info@lebensbaum.care

Breslauer Straße 11, 51789 Lindlar
WhatsApp 0 176/18 18 70 31     Telefon 0 22 04/9 68 33-0

BENSBERG

OVERATH

LINDLAR

GUMMERSBACH

Am Schloss 4

Telefon 0 22 04/9 68 33–02

Dr.-Ringens-Str. 25b, 51491 Overath
Telefon 0 22 06/9 07 99 95

Telefon 0 22 66/4 79 31–25

Gaulstraße 14, 51688 Wipperfürth
Telefon 0 22 66/65 27 27–0

Telefon 0 22 66/4 79 31–23

51643 Gummersbach
Telefon 0 22 61/9 79 77–10

Anz-RMP-Tagespflegen-1-1.indd   1 01.06.23   14:04
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Sankt Martin in Kotthausen
Alter Mantel oder neues Gewand?
Flexibilität wird großgeschrieben im
Orga-Team des Martinszuges in
Kotthausen. War es in den Jahren
vor Corona ein Team aus Kindergar-
ten Schöneborn, evangelischer Kir-
che Kotthausen und katholischer
Kirche Marienheide und einem
gleichbleibenden Zugweg, änderte
sich dies in den letzten Jahren des
öfteren.
Während Corona 2020 konnte leider
gar kein Zug stattfinden. Mit dem
Verkauf des katholischen Gruppen-
heims „Paulsdom“ führte der Zug-
weg 2021 und 2022 nun nur einmal
in einem relativ kleinen Kreis um die
evangelische Kirche, und eine Be-
wirtung und ein nettes Zusammen-
sein fand nicht statt. Jedoch blieb
die „Qualität“ immer dieselbe. St.
Martin mit Kostüm und Pferd, sowie
der Musikzug der freiwilligen Feuer-

wehr Marienheide und auch die Mar-
tinsgeschichte fehlten nie. Dies wird
auch 2023 der Fall sein. Mit Grün-
dung des Dorfvereins Kotthausen e.V.
haben sich die Möglichhkeiten nun
erheblich erweitert und wir können
mit Freude mitteilen, dass wir im
Katzenhotel in der Schulstraße 13
tolle Gastgeber gefunden haben.
Auch wenn manche Eltern den län-
geren Zugweg bemängeln, hat sich
der Dorfverein erneut entschieden,

Kunstwerk von Elli AmmermannKunstwerk von Elli AmmermannKunstwerk von Elli AmmermannKunstwerk von Elli AmmermannKunstwerk von Elli Ammermann

Unser ZielUnser ZielUnser ZielUnser ZielUnser Ziel

ganz Kotthausen von oben bis unten
mit Laternenlicht zu erhellen und
mit Martinsgesängen zu beschal-
len. Somit freut sich der Dorfverein
Kotthausen e.V. auf Groß und Klein
am Dienstag, 14. November. Wir
starten um 17.15 Uhr auf dem Vor-
platz der evangelischen Kirche in
Kotthausen und laufen zur Schul-
straße 13. Dort wartet auf uns ein
Feuerchen sowie die Martinsge-
schichte für die Kleinen, aber auch

das ein oder andere Wort für die
Erwachsenen. Unterstützung erfährt
der Dorfverein durch Nadine Hagen
von der evangelischen Kirche Kott-
hausen. Natürlich werden Weck-
männer und Würstchen zur Stärkung
und warme, sowie kalte Getränke
nicht fehlen.
Der Dorfverein Kotthausen freut sich
sehr auf viele Teilnehmer.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an
dorfverein.kotthausen@web.de

Vorlesetag in Kotthausen
Am 17. November beteiligt sich
der Dorfverein Kotthausen e.V. am
bundesweiten Vorlesetag. Unter-
stützt wird der Verein von Stefan
Meisenberg, Bürgermeister der
Gemeinde Marienheide. Herr
Meisenberg liest für alle Kinder-
gartenkinder ab 16 Uhr aus „Tut
mir leid, kleiner Uhu“. In diesem
sehr schönen Bilderbuch geht es
um das innige Band zweier Freun-

de, welches auch während eines
Streites nicht die Festigkeit ver-
liert. Gelesen wird in der Hütte
des Angelvereins Kotthausen. Wir
treffen uns um 15.50 Uhr an der
Turnhalle in Kotthausen und spa-
zieren gemeinsam zu der Hütte.
Am Ende der Geschichte versu-
chen wir dem Uhu, der im Stein-
bruch lebt zu lauschen. Im An-
schluß, ab 17 Uhr, lesen Tanja und

Harald Ammermann für alle
Grundschüler aus „Die Schule der
magischen Tiere“.
Eintritt nur mit Geheimkodex.
„Niemals, niemals sprechen wir...“
Vielleicht können wir im Anschluss
Fledermaus Eugenia im Bereich
des Steinbruchs sehen.
Der Dorfverein Kotthausen freut
sich über Anmeldungen unter
dorfverein.kotthausen@web.de

Adventsmarkt
Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 18. 18. 18. 18. 18. November November November November November,,,,, fin-
det erstmalig ein Adventsmarkt vor
und im Seniorenzentrum Marien-
heide in der Hermannsbergstraße
11 statt. In der Zeit von 13 bis 18
Uhr können die Besucher des Mark-
tes bei ca. 15 Ausstellern adventli-
che Gestecke, Schmuck, Holzarbei-
ten, Handarbeiten, Leckeres aus der
Weihnachtsbäckerei und vieles

mehr erwerben und sich für die be-
vorstehende Adventszeit vorberei-
ten. Diverse Mitmachaktionen run-
den das Angebot ab. Aus der Küche
werden Reibekuchen, Wildgulasch-
Eintopf, eine vegane Kürbissuppe
und Champignons mit Knoblauch-
soße angeboten. Neben der geöff-
neten Cafeteria, in der Kuchen und
Waffeln köstlich duften, werden

auch Heißgetränke mit Kaffee und
Kakao und selbstverständlich Glüh-
wein verkauft.
Für Live-Musik sorgen der Kirchen-
chor Hämmern-Neye aus Wipper-
fürth und eine Abordnung des Mu-
sikvereins der freiwilligen Feuer-
wehr Marienheide.
Jeder ist herzlich willkommen, der
Eintritt ist frei.
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Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 

Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  

Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 

und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Treffpunkt Bücherei
zeigt Medienausstellung

Die Katholisch öffentliche Büche-
rei St. Mariä Heimsuchung, Haupt-
straße 67, 51709 Marienheide,
präsentiert am 11. November von
17 bis 19 Uhr und am 12. Novem-
ber von 9 bis 12.30 Uhr eine Me-
dienauswahl mit neu erschiene-
nen Büchern für alle Altersgrup-
pen und aus allen Wissensgebie-
ten. Die attraktive Auswahl wur-
de von der Bonner „borro medien
GmbH“ aus der Vielzahl von Neu-
erscheinungen ausgewählt. Die
Titel können direkt in der Büche-
rei bestellt werden. Die Ausstel-
lung, die seit vielen Jahren regel-
mäßig bundesweit in Katholi-
schen öffentlichen Büchereien
stattfindet, bietet neben der hoch-
wertigen Titelauswahl auch die
Beratung durch die Büchereimit-
arbeiterinnen. Der Erlös der Buch-
bestellungen kommt dabei direkt
der Bücherei St. Mariä Heimsu-
chung in Marienheide zugute, die
davon im nächsten Jahr neue Bü-
cher und andere Medien zur Aus-
leihe anschaffen kann. Jeder

Leser*in der seine Bücher und
Geschenke über die Bücherei er-
wirbt, unterstützt somit direkt die
Büchereiarbeit in der Gemeinde.
Es können jedoch nicht nur Bü-
cher der Ausstellung bestellt wer-
den; sondern fast jeder Buch-
wunsch kann erfüllt werden. Auch
Online-Bestellungen, die Sie un-
ter www.borromedien.de tätigen,
werden hierbei berücksichtigt.
Fragen Sie gerne Ihr Büchereiteam,
wie Sie vorgehen müssen.
Während der Ausstellung und auch
zu den normalen Öffnungszeiten
der Bücherei Mittwoch und Don-
nerstag von 16 bis 18 Uhr und Sonn-
tag von 9.30 Uhr bis 12 Uhr können
Bestellungen bei den ehrenamtli-
chen Mitarbeitern abgegeben wer-
den. Die Bestellungen werden an
die borro medien GmbH weiterge-
leitet. Kurze Zeit später liegen die
gewünschten Bücher und die an-
deren Medien in der Bücherei zur
Abholung bereit.
Über Ihren Besuch freut sich das
Team der KÖB Marienheide.

Deine BüchereiDeine BüchereiDeine BüchereiDeine BüchereiDeine Bücherei

Leih dir was! Bücher, CDs, Tonis, Spiele, kostenlos in der Bücherei leihen.Leih dir was! Bücher, CDs, Tonis, Spiele, kostenlos in der Bücherei leihen.Leih dir was! Bücher, CDs, Tonis, Spiele, kostenlos in der Bücherei leihen.Leih dir was! Bücher, CDs, Tonis, Spiele, kostenlos in der Bücherei leihen.Leih dir was! Bücher, CDs, Tonis, Spiele, kostenlos in der Bücherei leihen.



Rundblick Marienheide – 10. November 2023 – Woche 45 – Nr. 23 – www.rundblick-marienheide.de8

Telefon 02267 7058, www.wasserfuhr-gmbh.de
51688 Wipperfürth · Klingsiepen 7-9 (an der B506)

MÖBELHAUS

Wir möbeln Sie auf!

G
m

bH

AACCHHTTUUNG:

KKKuuusscchell llllhhhhhhhhhhhheee

Skibasar und Herbstwaldlauf
der Skiabteilung des TV Rodt Müllenbach
Der diesjährige Skibasar findet am
10.10.10.10.10. und 11. und 11. und 11. und 11. und 11. November November November November November in der Turn-
halle des TV Rost-Müllenbach
statt. Der Skibasar hat seine Pfor-
ten am Freitag zwischen 16 undFreitag zwischen 16 undFreitag zwischen 16 undFreitag zwischen 16 undFreitag zwischen 16 und
19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr und am Samstag von 10Samstag von 10Samstag von 10Samstag von 10Samstag von 10
bis 15 Uhrbis 15 Uhrbis 15 Uhrbis 15 Uhrbis 15 Uhr durchgehend geöffnet.

Dabei ist an beiden Tagen sowohl
Annahme als auch Verkauf von
Wintersportausrüstung und -beklei-
dung. Die Annahmegebühr pro Teil/
Paar beträgt 2 Euro und 10 Prozent
des Verkaufserlöses, die der Kinder-
und Jugendarbeit des TV Rodt Mül-
lenbach zugutekommt. Der Herbst-
waldlauf findet am 18. November18. November18. November18. November18. November
ab 13 Uhab 13 Uhab 13 Uhab 13 Uhab 13 Uhrrrrr statt. Die Skiabteilung
bietet drei verschiedene Läufe
entlang der Brucher an: 10,4 Kilo-

Kinder beim Start HWL 2022Kinder beim Start HWL 2022Kinder beim Start HWL 2022Kinder beim Start HWL 2022Kinder beim Start HWL 2022 

Bestatestattungetungen n HaHans Niens Nies Inhaber Nico Groll 

ZumZum Marktarktplatatz 1z 11   

02264  4 04 57 57 

info@b@bestattunungenen- -nies.de 

Tag ag undnd Nacacht erreicerreichbabar 

Selbstbehauptungstraining an der GE Marienheide
Nach den Herbstferien führte die
Gesamtschule Marienheide ein
Kompetenztraining Anti-Konflikt-
Training für alle Mädchen und Jun-
gen des Jahrgangs 10 durch.
Das Projekt „Emanzipatorische
Jugendarbeit“ (EmJug) findet u.a.
in Zusammenarbeit mit der Poli-
zei statt, die alle 10 Gruppen be-
suchen konnte. In nach Ge-
schlechtern getrennten Gruppen
lernten Jungen und Mädchen mit
ihren Rollen in der Gesellschaft
umzugehen. Geleitet und durch-
geführt wurde dieses dreitägige

Programm von zehn Kolleg*innen,
die dafür speziell als EmJug-
Trainer*innen ausgebildet worden
sind.
Inhaltliche Schwerpunkte in dem
Kurs für Mädchen waren u.a.:
• Körpersprache und Körperhal-

tung,
• Frühzeitiges Erkennen dro-

hender Gewaltsituationen,
• Umgang mit konkreten Ge-

waltsituationen.
Inhaltliche Schwerpunkte in dem
Kurs für Jungen waren u.a.:
• Männliche Identitätsfindung,

die eigenen und die Grenzen
anderer erkennen und akzep-
tieren,

• Förderung der Kommunikati-
ons- und Konfliktfähigkeit,

• Sensibilisierung für alltägli-
che Gewalt und die eigene
aktive und passive Betrof-
fenheit.

Die Veranstaltung erfuhr eine
durchweg positive Resonanz und
wurde von allen Beteiligten als
sehr sinnvoll angesehen.
Rückmeldungen wie „Warum
machen wir das nicht die ganze

Woche?“ oder „Sollte man un-
bedingt weiterführen!“ machten
die Runde.
Vonseiten der Gruppenleiter*innen
erfuhren die jeweiligen Jugendli-
chen auch viel Lob für den ver-
trauensvollen Austausch, der zu
mancher persönlichen Einsicht
und Haltungsänderung geführt
hat.
Im November soll die Veranstal-
tung mit den Schüler*innen eva-
luiert werden, um so die ange-
stoßenen Verhaltensänderungen
möglichst zu stabilisieren.

meter (anspruchsvoller Lauf), 5,4
Kilometer Allrounder-Strecke für
Jogger und Walker und 3,6 Kilo-
meter Beginner-Strecke ebenfalls
für Jogger und Walker.
Sie können sich direkt unter
https://myhttps://myhttps://myhttps://myhttps://my.r.r.r.r.raceresult.com/aceresult.com/aceresult.com/aceresult.com/aceresult.com/
265722/265722/265722/265722/265722/ anmelden. Viel Spaß und
einen guten Lauf mit Siegerehrung
und geselligem Ausklang in der
Turnhalle Rodt. Wir freuen uns Sie!
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Anzeige

Herbst-Winter-Werkkunstmarkt
am 18. und 19. November 2023 in Nümbrecht
Der Herbst-Winter-Werkkunst-
markt in Nümbrecht findet am
18. + 19. November 202318. + 19. November 202318. + 19. November 202318. + 19. November 202318. + 19. November 2023 in
der GWN-Arena (Mateh-Yehuda-
Str. 3a) statt. Sowohl Samstag als
auch Sonntag ist der Markt für Sie
von 11.00 Uhr - 18.00 Uhr11.00 Uhr - 18.00 Uhr11.00 Uhr - 18.00 Uhr11.00 Uhr - 18.00 Uhr11.00 Uhr - 18.00 Uhr bei
freiem Eintritt geöffnet.

Die Werkkunstmärkte in Nüm-
brecht gehören mit rund 45 Aus-
stellenden seit Jahren zu den be-
kanntesten und beliebtesten, nicht
nur in der hiesigen Region. Sie sind
traditioneller Treffpunkt für alle die-
jenigen, die Kunst- und Handwerk
schätzen und lieben. Die Ausstelle-
rinnen und Aussteller reisen auch
in diesem Jahr wieder aus ganz
Deutschland an, um ihre Arbeiten,
Fertigkeiten und Kunstwerke zu
zeigen und um ihr Können zu de-
monstrieren. Selbst gefertigte De-
korationen für Tisch und Türen oder
die Gute Stube vermitteln einen
Hauch von Herbst und stimmen auf
die Zeit der Kerzen und Lichterket-
ten ein. Doch auch anderes wird
nicht zu kurz kommen: Keramik,
Schmuck, Häkelfiletarbeiten, Ted-
dys, Puppen, Grußkarten, Tischde-
cken, Patchwork, Filzkunst, Holzar-
beiten und noch vieles mehr.

Für das leibliche Wohl sorgt die Dorf-
gemeinschaft Harscheid. Genießen
Sie Kaffee, Softgetränke, Punsch und
Glühwein sowie Selbstgebackenes
bei herbstlicher Atmosphäre.
Übrigens erreichen Sie den herbstli-
chen Werkkunstmarkt auch bequem
und umweltfreundlich mit dem Fahr-
dienst-Angebot der OVAG - dem
Monti. Monti ist für Sie in der Ge-
meinde Nümbrecht und im Stadtge-
biet Wiehl unterwegs.
Weitere Informationen und eine Hal-
testellenübersicht erhalten Sie un-
ter www.ovag-monti.de

Wer Monti noch nicht kennt, kann
sich am Sonntag im Foyer der GWN
Arena an einem gemeinsamen Stand
der Gemeinde Nümbrecht und der
OVAG über das neu in Nümbrecht
eingeführte monti-Busangebot und
die Funktionsweise informieren.
Dabei wird Gelegenheit gegeben,
die Smartphone-App für die Buchung
von monti-Fahrten auszuprobieren.
Auch kann ein monti-Fahrzeug be-
staunt werden. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!
Veranstalter:
Nümbrechter Kur GmbH
Veranstaltungsort:
GWN Arena Nümbrecht
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FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Erleben und Gestalten im Vorder-
grund der Aktivitäten. Im Tech-
nikunterricht eignete sich das Pro-
jekt Igelhaus ganz besonders für
ein Gruppenprojekt, denn damit
konnte man das Ergebnis nicht
nur bald in den Händen halten,
sondern man wird den ganzen
Winter „mitfiebern“, ob ein Igel
eingezogen ist und wann er aus
dem Winterschlaf erwacht. Ein
Projekt also, mit dem man einen
wertvollen Beitrag zum Schutz

und Wohle der heimischen Igel
leistet und das gleichzeitig die
neuen Fünfer über die ersten
Monate in ihrer neuen Schule
begleiten würde.
Das Projekt fand bei den Schüler-
innen und Schülern der Klasse 5e
großen Anklang, als sie mit ihrer
Klassenlehrerin Marina Obermei-
er im Technikunterricht die Igel-
häuschen planten und bauten. Auf
der Marienheider Klimawoche
durften sie dann dieses Projekt
bereits der Öffentlichkeit vorstel-
len und haben dabei vor Ort auf
dem Heier Platz noch weitere Igel-
häuschen zusammengebaut. Ein
Höhepunkt dieses Projekts war
sicherlich kurz vor den Herbstfe-
rien die Erkundung des „Grünen
Klassenzimmers“ und die Auswahl
der besten Plätze zum Aufstellen
der Igelhäuschen, zusammen mit
MINT-Koordinator Stefan Kayser.
Es war gar nicht so leicht, geeig-

Aufbau des Standes beim Klimaevent auf dem Heier PlatzAufbau des Standes beim Klimaevent auf dem Heier PlatzAufbau des Standes beim Klimaevent auf dem Heier PlatzAufbau des Standes beim Klimaevent auf dem Heier PlatzAufbau des Standes beim Klimaevent auf dem Heier Platz

Schülerinnen der 5e beim BauSchülerinnen der 5e beim BauSchülerinnen der 5e beim BauSchülerinnen der 5e beim BauSchülerinnen der 5e beim Bau
eines Igelhäuschenseines Igelhäuschenseines Igelhäuschenseines Igelhäuschenseines Igelhäuschens

nete Plätze zu finden, die
einigermaßen geschützt sind und
andererseits gut zu beobachten
sind, denn sie mussten auch leicht
erhöht liegen, damit die Igelhäus-
chen bei starkem Regen oder

Schneeschmelze nicht voll Was-
ser laufen. Wie erfolgreich das
Projekt war, wird sich zeigen, wenn
die Igel im Frühjahr hoffentlich
gesund und munter aus seinem
Winterschlaf erwacht.

FranceMobil
zu Besuch an der Gesamtschule Marienheide
Am Donnerstag, 26. Oktober, er-
wartete die Gesamtschule Mari-
enheide „hohen Besuch“: Fran-
ceMobil. Das FranceMobil wird
vom Deutsch-Französischen Ju-
gendwerk (DFJW) in enger Zusam-
menarbeit mit der Französischen
Botschaft und dem Institut fran-
çais Deutschland angeboten und
vom deutsch-französischen Insti-
tut (dFi) Erlangen sowie dem Ernst
Klett Verlag unterstützt. Zudem
beteiligen sich mehrere Bundes-
länder finanziell an den Kosten
für das FranceMobil.
Mit Spiel und Spaß das Erlernen
der französischen Sprache fördern
und die Kultur des Nachbarlan-
des vorstellen, sowie Lust auf eine
internationale Mobilitätserfah-
rung zu machen, das ist das Ziel

von FranceMobil. 12 französische
Lektor*innen im Alter zwischen
20 und 30 Jahren setzen sich
dafür ein, ein attraktives, aktuel-
les und authentisches Frankreich-
bild zu vermitteln und zeigen den
Schüler*innen dabei die Vorteile
des Französischlernens. Seit 2002
hat FranceMobil bereits 1,5 Milli-
onen Schüler*innen an 18.000 all-
gemeinbildenden und beruflichen
Schulen erreicht. So nun auch die
Gesamtschule Marienheide.
Insgesamt 73 Schüler*innen der
Jahrgänge 7 bis 10 kamen in den
Genuss dieser Attraktion.
Mit viel Fingerspitzengefühl lei-
tete Madame Delpierre von Fran-
ceMobil Vorstellungsrunden und
abwechslungsreiche Spiele, bei
denen die Schüler*innen sogar

manchmal ins Schwitzen kamen.
So wurde auf spielerische Art und
Weise die Person ausgewählt, die
als nächstes die Aufgabe auf Fran-
zösisch lösen musste oder zu fran-
zösischer Musik eine Aufgabe ge-
löst. Die Schüler*innen hatten
sichtlich viel Spaß - so auch beim
Erkennen von gesagten französi-
schen Wörtern auf Bildern, wofür
sie ein kurzes „Wettrennen“ ab-
solvieren mussten, um den Punkt
für ihre Gruppe zu ergattern. Bei
allen Aktivitäten in jeder Alters-
gruppe kam sowohl der Spaß als
auch das Lernen von Neuem oder
Wiederholen von Bekanntem nicht
zu kurz.
Für die Fachlehrer*innen war es
erfreulich beobachten zu können,
dass bei sehr vielen Schüler*innen

die Angst verloren ging, mit einer
Muttersprachlerin ausschließlich
auf Französisch zu kommunizie-
ren. Die Schüler*innen wiederum
freuten sich darüber, dass sie im
Verlauf dieser Stunde mit France-
Mobil alle Anweisungen, Regeln,
Kommentare und Fragen auf Fran-
zösisch verstanden haben, obwohl
manche erst seit diesem Schul-
jahr Französisch lernen. Alle
Teilnehmer*innen hoffen nun,
dass in den nächsten Jahren Fran-
ceMobil regelmäßig an der Ge-
samtschule Marienheide begrüßt
werden kann, um selbst noch einmal
in den Genuss dieses Besuches zu
kommen oder auch damit den nach-
folgenden Französischkursen der
Schule diese wunderbaren Erfah-
rungen ermöglicht werden.
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Sicher ist sicher
Wertsachen und wichtige Dokumente gehören in einen Tresor

Es soll Menschen geben, die Weih-
nachtsgeschenke erst Jahre spä-
ter wiederfinden - zu gut die Ver-
stecke auf dem Dachboden oder
ganz hinten im Kleiderschrank.
Viele nutzen tatsächlich diese und
ähnliche Orte, um wertvollen
Schmuck, teure Uhren oder Bar-
geld im Haus zu verbergen. Dass
das keine gute Idee ist, zeigt sich
spätestens, wenn ein Einbrecher
alle Schränke gründlich durch-
wühlt, weil er diese einschlägi-
gen Verstecke häufig ganz genau
kennt. Wertvolles Eigentum ge-
hört stattdessen an einen siche-
ren Aufbewahrungsort, gerade in
den eigenen vier Wänden. Hoch-
wertige Tresore schützen dabei
nicht nur Wertgegenstände, son-
dern ebenso wichtige Unterlagen
und Dokumente.
Auf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achten
Wer die Anschaffung eines Wert-
schranks plant, sollte genau hin-
schauen: Vermeintlich preisgüns-
tige Lösungen vermitteln ein trü-
gerisches Gefühl der Sicherheit,
das nicht der Realität entspricht.
Denn Profis können Billig-Tresore
oft spielend leicht knacken. Mehr
Vertrauen und Sicherheit vermit-
teln Qualitätstresore, die von ei-
nem unabhängigen Prüfinstitut
zertifiziert wurden. „Die Zertifizie-
rungsplaketten finden sich in der
Regel auf der Innenseite der Tre-
sortür“, erklärt Markus Hartmann,
Vorstand des Vertriebs der Hart-
mann Tresore AG. Zudem sind im
Vorfeld verschiedene Fragen zu klä-
ren. Wie viel Platz soll der Tresor
bieten, wo soll er im Haus platziert
werden, ist auch ein Feuerschutz

gewünscht? Diese und weitere Fra-
gen werden in einer persönlichen
Beratung geklärt. Die Sicherheits-
einstufung zum Beispiel hat ent-
scheidenden Einfluss darauf, bis zu
welchem Betrag der Tresorinhalt
versichert werden kann.
Unauffällig ins Zuhause integrierenUnauffällig ins Zuhause integrierenUnauffällig ins Zuhause integrierenUnauffällig ins Zuhause integrierenUnauffällig ins Zuhause integrieren
Unterschiede gibt es ebenfalls
beim Schließsystem: Neben gän-
gigen Doppelbartschlössern mit

Bargeld oder wertvollen Schmuck im Kleiderschrank verbergen? Deut-Bargeld oder wertvollen Schmuck im Kleiderschrank verbergen? Deut-Bargeld oder wertvollen Schmuck im Kleiderschrank verbergen? Deut-Bargeld oder wertvollen Schmuck im Kleiderschrank verbergen? Deut-Bargeld oder wertvollen Schmuck im Kleiderschrank verbergen? Deut-
lich sicherer ist die Aufbewahrung in einem hochwertigen Tresor. Foto:lich sicherer ist die Aufbewahrung in einem hochwertigen Tresor. Foto:lich sicherer ist die Aufbewahrung in einem hochwertigen Tresor. Foto:lich sicherer ist die Aufbewahrung in einem hochwertigen Tresor. Foto:lich sicherer ist die Aufbewahrung in einem hochwertigen Tresor. Foto:
djd/Hartmann Tresore/Getty Images/Vyacheslav Dumchevdjd/Hartmann Tresore/Getty Images/Vyacheslav Dumchevdjd/Hartmann Tresore/Getty Images/Vyacheslav Dumchevdjd/Hartmann Tresore/Getty Images/Vyacheslav Dumchevdjd/Hartmann Tresore/Getty Images/Vyacheslav Dumchev

zwei Schlüsseln sind Zahlen-
schlösser beliebt, die mit einem
vier- bis achtstelligen Code geöff-
net werden. Alternativ lässt sich
der Zugang mit dem persönlichen
Fingerabdruck regeln, dafür eig-
nen sich biometrische Verschluss-
systeme. Beispielsweise unter
www.hartmann-tresore.de gibt es
einen Überblick zu den verschie-
denen technischen Lösungen und

weitere Tipps rund um den Kauf
eines Wertschranks. Der klassi-
sche Look eines Tresors muss heu-
te übrigens nicht mehr sein. Mö-
beltresore lassen sich unauffällig
in Einbauschränke oder Side-
boards integrieren. Alternativ sind
auch Möbel erhältlich, die den
Wertschrank komplett umrahmen
und sich somit harmonisch in das
Wohnumfeld einfügen. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 24. November 2023Freitag, 24. November 2023Freitag, 24. November 2023Freitag, 24. November 2023Freitag, 24. November 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
17.11.2023 um 10 Uhr17.11.2023 um 10 Uhr17.11.2023 um 10 Uhr17.11.2023 um 10 Uhr17.11.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung. Tel.
0152/29684235

Ev. Kirchengemeinde
Hülsenbusch-Kotthausen
Gemeindenachrichten
Freitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. November
8 Uhr - Kontemplation am Mor-
gen in der Kirche in Hülsen-
busch
Sonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. November
18.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl in Hülsenbusch, an-
schließend After-Church-Club in
der Dorfkneipe
Dienstag, 14. NovemberDienstag, 14. NovemberDienstag, 14. NovemberDienstag, 14. NovemberDienstag, 14. November
11.30 Uhr - Wort und Musik zur
Marktzeit in der Kirche in Hül-
senbusch
Freitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. November
8 Uhr - Kontemplation am Mor-
gen in der Kirche in Hülsen-
busch
Sonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. November
11 Uhr - Gottesdienst in Kott-
hausen, zeitgleich Kinderkirche
Mittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. November

19 Uhr - Ev. Kirche Müllenbach,
Kirchstraße
Ökumenischer Taizé-Gottes-
dienst zum Buß- und Bettag mit
dem Taizé-Chor
18.30 Uhr -
Einüben der Gesänge
Freitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. November
8 Uhr - Kontemplation am Mor-
gen in der Kirche in Hülsen-
busch
Sonntag, 26. November -Sonntag, 26. November -Sonntag, 26. November -Sonntag, 26. November -Sonntag, 26. November -
Ewigkeitssonntag
10 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl in Kotthausen, an-
schließend Kirchenkaffee
Alle Angebote für Kinder, Ju-
gendliche, Erwachsene und Se-
nioren finden Sie unter:
www.ev-kirche-huelsenbusch-
kotthausen.de

Ev. Kirchengemeinde
Müllenbach-Marienheide
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
12. November12. November12. November12. November12. November
10.15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Müllenbach mit Ansin-
gen und Kaffee für alle ab 9.30 Uhr
19. November19. November19. November19. November19. November
10.15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Marienheide mit
Abendmahl und Chor

26. November26. November26. November26. November26. November
10.15 Uhr - Gottesdienst zum
Ewigkeitssonntag in Gedenken
aller Verstorbenen im letzten
Kirchenjahr in der Kirche in Mül-
lenbach mit Band

Gebetszeiten:Gebetszeiten:Gebetszeiten:Gebetszeiten:Gebetszeiten:
17. November17. November17. November17. November17. November
19 Uhr - in der Kirche in Müllen-
bach
Die Gebetszeiten finden aber
wirklich nur dann statt, wenn
sie am Sonntag davor im Got-
tesdienst angekündigt werden.
ÖkumenischerÖkumenischerÖkumenischerÖkumenischerÖkumenischer
TTTTTaizé-Gottesdienst:aizé-Gottesdienst:aizé-Gottesdienst:aizé-Gottesdienst:aizé-Gottesdienst:
22. November22. November22. November22. November22. November
19 Uhr - in der Kirche in Müllen-
bach (Buß-und Bettag)

Öffnungszeiten Gemeindebüro:Öffnungszeiten Gemeindebüro:Öffnungszeiten Gemeindebüro:Öffnungszeiten Gemeindebüro:Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Sie erreichen das Gemeindebü-
ro persönlich und telefonisch
unter 02264/404483 an folgen-
den Tagen:
Montags 9 bis 12 Uhr
Mittwochs 9 bis 12 Uhr
Donnerstags 16 bis 18 Uhr
Dienstags und freitags bleibt
das Gemeindebüro geschlossen.
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Die große Freiheit -
und ihre Grenzen
Mobiles Arbeiten wird immer beliebter:
Welche Regelungen gelten dafür?
Homeoffice, hybrides und mobiles
Arbeiten: Die Varianten zum klassi-
schen Fünf-Tage-Bürojob gibt es
schon länger, während der Pande-
mie sind sie aber immer mehr Men-
schen geläufig geworden. Bei jünge-
ren Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern mit hoher digitaler Affinität hat
vor allem das mobile Arbeiten stark
an Beliebtheit gewonnen. Welche
rechtlichen Aspekte sind hier zu be-
achten?  Die wichtigsten Fragen und
Antworten:
Wie unterscheiden sich mobiles Wie unterscheiden sich mobiles Wie unterscheiden sich mobiles Wie unterscheiden sich mobiles Wie unterscheiden sich mobiles ArArArArAr-----
beiten und Homeoffice?beiten und Homeoffice?beiten und Homeoffice?beiten und Homeoffice?beiten und Homeoffice?
„Mobiles Arbeiten ist im Gegensatz
zum klassischen Homeoffice ortsun-
abhängig. Das bedeutet konkret,
dass Angestellte ihren Arbeitsplatz
theoretisch jeden Tag aufs Neue
frei wählen können“, erklärt Ro-
land-Partneranwalt Frank Preidel
aus der Hannoveraner Kanzlei
Preidel.Burmester. Die Menschen
könnten im Park, im Café um die
Ecke oder sogar in einer anderen
Stadt arbeiten.
WWWWWas sind die as sind die as sind die as sind die as sind die VVVVVorteile von mobilemorteile von mobilemorteile von mobilemorteile von mobilemorteile von mobilem
Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?
Dienstvereinbarungen dieser Art er-
möglichen in erster Linie eine selbst-
bestimmte Arbeitsgestaltung. Zu-
sätzlich können Freiräume für die
Angestellten geschaffen werden, in-
dem etwa lange Wege zur Arbeits-
stätte entfallen oder die Vereinba-
rung von Familie und Beruf nachhal-
tig positiv gefördert wird. „Arbeitge-
ber wiederum erhöhen durch das
Angebot von flexibel vereinbarten
Modellen ihre Attraktivität gegenü-
ber den Beschäftigten und deren Bin-
dung zum Unternehmen“, erläutert
Frank Preidel. Dazu kämen wirt-
schaftliche Aspekte wie die Einspa-
rung von Büroflächen.
Welche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an das
mobile mobile mobile mobile mobile Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?
Die Bedingungen sind in den meis-
ten Unternehmen in sogenannten
Zusatzvereinbarungen einvernehm-
lich zwischen Firma und Mitarbei-
tern festgeschrieben und verbind-
lich geregelt. Beispiel 1: Die Arbeit
darf nur an bestimmten Wochenta-
gen mobil erledigt werden. Beispiel
2: Der Angestellte muss während
der Arbeitszeit jederzeit über die zur

Verfügung gestellten Kommunikati-
onsmittel erreichbar sein.
Bin ich verpflichtet, mobil zu arbei-Bin ich verpflichtet, mobil zu arbei-Bin ich verpflichtet, mobil zu arbei-Bin ich verpflichtet, mobil zu arbei-Bin ich verpflichtet, mobil zu arbei-
ten,ten,ten,ten,ten, wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein Arbeitgeber diesArbeitgeber diesArbeitgeber diesArbeitgeber diesArbeitgeber dies
möchte?möchte?möchte?möchte?möchte?
„Im Infektionsschutzgesetz ist fest-
gelegt, dass Beschäftigte im Regel-
fall das Angebot des Arbeitgebers
annehmen und zu Hause bleiben
müssen“, berichtet Frank Preidel.
Diese gesetzlichen Regelungen be-
träfen aber nur das Homeoffice -
beim mobilen Arbeiten seien
weiterhin individuelle Absprachen
zwischen Arbeitgeber und Arbeit-
nehmer notwendig.
Auch im mobilen Office muss ein
gewisser Gesundheitsstandard ein-

gehalten werden. „Der Arbeitneh-
mer darf auch hier weder physischen
noch psychischen Gefahren ausge-
setzt werden“, so Frank Preidel.

Doch dies zu gewährleisten sei
nicht immer leicht - etwa wenn
das Office auf die Wiese im Park
verlegt wurde. (djd)
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-

nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur

Freitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. November
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Samstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. November
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Sonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. November
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf), 02266/470777

Montag, 13. NovemberMontag, 13. NovemberMontag, 13. NovemberMontag, 13. NovemberMontag, 13. November
Brücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-Apotheke
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Dienstag, 14. NovemberDienstag, 14. NovemberDienstag, 14. NovemberDienstag, 14. NovemberDienstag, 14. November
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Mittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. November
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach (Bernberg),
+49226155550

Donnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. November
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Str. 67, 51702 Bergneustadt (Wiedenest), +49226148438

Freitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. November
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Samstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. November
Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 02264/7281

Sonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. November
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Montag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. November
Apotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHG
Markt 7, 51766 Engelskirchen (Ruenderoth), 02263/961814

Dienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. November
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen (Ründeroth), 02263 96110

Mittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. November
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach (Derschlag), 02261 950510

Donnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. November
West-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-Apotheke
Hochstr. 44, 51688 Wipperfürth, 02267/880770

Freitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. November
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstr. 34, 51688 Wipperfürth, 02267/4232

Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp), 02261/65414

(Angaben ohne Gewähr)
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Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-
dienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-

holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Coronavor-
schriften sind einzuhalten.
Montags:Montags:Montags:Montags:Montags: 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,, Marienheide Marienheide Marienheide Marienheide Marienheide,,,,,
Klinik Marienheide,Klinik Marienheide,Klinik Marienheide,Klinik Marienheide,Klinik Marienheide,
Leppestraße 69Leppestraße 69Leppestraße 69Leppestraße 69Leppestraße 69
Das Meeting steht den selbst von
Alkoholmissbrauch betroffenen
Menschen jederzeit offen.
Familienangehörige, Freunde, Ver-
wandte oder sonst Interessierte
sind an den ersten (!) Meetings
eines Monats herzlich zur Teilnah-
me eingeladen. https://
www.facebook.com/AAinSiegburg

Ev.Freik. Missionsgemeinde
Marienheide e.V.
Veranstaltungen KW 45 bis 47
Sonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. November
10 Uhr - Gottesdienst,
Landwehrstr. 22
Sonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. November
10 Uhr - Gottesdienst,
Landwehrstr. 22
Besuchen Sie uns auch im Internet:
www.missionsgemeinde-
marienheide.de

Dort finden Sie auch aktuelle Pre-
digten unter dem angegebenen
Youtube-Link.
Jesus Christus spricht:
„Ich bin der Weg und die Wahr-
heit und das Leben.
Niemand kommt zum Vater außer
durch mich.“
Johannesevangelium 14,6

Bundesweiter Vorlesetag
am 17. November -
auch in Oberberg
Jetzt (Vor-)Leseaktionen
beim Bildungsbüro Oberberg anmelden
Am 17. November findet wieder
der bundesweite Vorlesetag
statt - auch im Oberbergischen

Kreis. Das Bildungsbüro Ober-
berg ruft auch in diesem Jahr
wieder alle Menschen und In-

stitutionen auf, sich am bun-
desweiten Vorlesetag mit einer
Leseaktion zu beteiligen, um so
auf die Bedeutung des (Vor-)Le-
sens aufmerksam zu machen.

Die (Vor-)Leseaktionen können
beim Bildungsbüro angemeldet
werden und so die Initiative un-
terstützen.
Der diesjährige Vorlesetag
steht unter dem Motto „Vorle-
sen verbindet!“.

„Das diesjährige Motto macht
in diesem Jahr besonders deut-
lich, wie wichtig Vorlesen ist
und was damit erreicht werden
kann. So verbindet Vorlesen
Menschen miteinander: Eltern
mit ihren Kindern, jüngere
Menschen mit älteren, Kinder
mit anderen Kindern.

Vorlesen kann aber auch Men-
schen mit Wissen verbinden.
Diese verschiedenen Ebenen
machen das Vorlesen unver-
zichtbar - insbesondere für Kin-
der, deren Sprachkompetenz

dadurch gefördert wird“, erklärt
Anke Koester, Leiterin des Am-
tes für Schule und Bildung das
Engagement und wirbt um Be-
teiligung.
Dabei spielt es keine Rolle, wer
wem wo was vorliest: Ob privat
oder in der Kita/Schule/Pflege-
heim, ob Kinder oder Erwach-
sene lesen, digital oder in Prä-
senz - Hauptsache es wird ge-
lesen!
Unter allen Anmeldungen ver-
lost das Bildungsbüro tolle Prei-
se, wie zum Beispiel eine Fahrt
mit dem Heißluftballon der Ag-
gerEnergie oder Preise von
Schloss Homburg, dem LVRIn-
dustriemuseum Kraftwerk Er-
men & Engels oder dem LVR-
Freilichtmuseum Lindlar.

Wie in den Vorjahren auch, ver-
öffentlicht das Bildungsbüro
Oberberg die (Vor-)Leseaktio-
nen auf der Website
www.bildung-in-oberberg.de/
vorlesetag. Hier finden Sie auch
weitere Informationen und den
Weg zur Anmeldung.
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